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Bezirksklasse Herren SN-Ost

TTSV Mielenhausen II : TTC Förste 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

Für den TTC Förste geht die Siegesstraße weiter

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC Förste im
Spiel der Bezirksklasse Herren SN-Ost beim TTSV Mielenhausen II endgültig fest. Eine sichere
Bank

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Apel / Klippel gegen Dix / Gropengießer durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Brekerbaum / Lamster ihren
Gegnern Steffens / Jorgowski letztlich beim 5:11, 11:7, 0:11, 5:11 nicht gefährlich werden. Völlig
ohne Chance waren Brekerbaum / Lamster hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Einen
Erfolg verpassten daraufhin Tulowitzki / Wieland bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Bornemann /
Dederding. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Kevin Apel seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Yannick
Jorgowski quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Marko Klippel den Fünf-Satz-Sieg gegen Oliver Steffens unter
Dach und Fach hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Uwe Bornemann fand Jörg Brekerbaum
von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Keinen Punkt
beisteuern konnte Tim Tulowitzki im Spiel gegen Alexander Dix, das 0:3 verloren ging. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Stefan Lamster letztlich im Repertoire, um Lutz Dederding final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 10:12. Da war final wirklich nichts zu holen. Tobias Wieland
hatte dann gegen Julian Gropengießer bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-
Pleite von Kevin Apel gegen Oliver Steffens, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Nach diesem Einzel steht Apel somit bei 15
Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Steffens ein 12:12
ausweist. Das Einzel zwischen Marko Klippel und Yannick Jorgowski endete mit einem hart
erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da
man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Zwischenzeitlich konnte Jörg Brekerbaum zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Alexander Dix, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit
6:11, 11:7, 8:11, 12:14. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Mit diesem Sieg hat Dix nun 8 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während
er bislang 16 Einzel verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTSV Mielenhausen II am 02.03.2024 gegen die SG
Rhume III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2024 gegen GERO (SG) versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTSV Mielenhausen II

Doppel: Apel / Klippel 1:0, Brekerbaum / Lamster 0:1, Tulowitzki / Wieland 0:1 
Einzel: K. Apel 0:2, M. Klippel 2:0, J. Brekerbaum 0:2, T. Tulowitzki 0:1, S. Lamster 0:1, T. Wieland 0:
1 

 TTC Förste
Doppel: Steffens / Jorgowski 1:0, Dix / Gropengießer 0:1, Bornemann / Dederding 1:0 
Einzel: O. Steffens 1:1, Y. Jorgowski 1:1, A. Dix 2:0, U. Bornemann 1:0, J. Gropengießer 1:0, L.
Dederding 1:0


